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Herr Wegewitz  führt aus,  dass der Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen dem Antrag mit 
der Ergänzung eines Punktes 4 zugestimmt hat. 
 
Der Punkt 4 lautet: „Ein entsprechendes Konzept ist dem SB-Ausschuss im Januar 2014 vorzu-
legen.“ 
 
Herr Schultheiß merkt an, dass eine solche Information dem Finanzausschuss bzw. der Stadt-
verordnetenversammlung vorgelegt werden sollte. 
 
In der Diskussion spricht Herr Exner die Verwendung der Einzahlungen aus Grundstücksver-
käufen, welche in den Investitionshaushalt fließen, an und zitiert  aus der Genehmigungsfrei-
stellungsverordnung. 
 
Herr Exner legt einen Formulierungsvorschlag vor, der im Ergebnis nicht zur Abstimmung ge-
stellt wird. 
 
Herr Becker spricht die Einhaltung der Mietpreisbremse an und legt dar, dass diese Bedingung 
problematisch werden könnte.  
 
Herr  Dr. Wegewitz stellt den vorliegenden Antrag zur Abstimmung:  
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam veräußert keine Grundstücke für Wohnungsbau an private In-
vestoren, ohne daran konkrete Bedingungen zu knüpfen: 
 
1. Der Investor verpflichtet sich zur Einhaltung der Mietenbremse, wie sie für die ProPotsdam 
gilt. 
2. Er muss einen angemessenen Anteil Wohnungen schaffen, für die eine Mietpreisbindung gilt. 
Diese Wohnungen können sich auch im bisherigen Bestand in Potsdam befinden.  
3. Ebenso muss klar geregelt sein, bis wann das Grundstück spätestens bebaut sein muss.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 2 
Ablehnung: 2 
Stimmenthaltung: 1 

 
 


